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Schloss Wachenheim: Entwicklung im ersten Halbjahr unerwartet gut 

  

Die Sektkellerei Schloss Wachenheim AG schließt die ersten sechs Monate des 

Geschäftsjahres 2008/2009 (1. Juli bis 31. Dezember 2008) mit einem 

Konzernjahresüberschuss von rund 10,3 Mio. Euro ab. Hiermit hat der Konzern das 

Vorjahresergebnis (4,8 Mio. Euro) mehr als verdoppeln können, was angesichts des 

schwierigen Umfelds nicht zu erwarten war. Mit der Ergebnisverbesserung geht eine 

erhebliche Steigerung des Konzern Cashflows aus laufender Geschäftstätigkeit auf 16,1 Mio. 

Euro (Vorjahr -23,9 Mio. Euro) einher. Diese positiven Ertragszahlen haben auch dazu 

beigetragen, dass sich die Bilanzkennzahlen des weltweit führenden Sektkonzerns deutlich 

besser darstellen als im Vorjahr (31.12.2007): Die Eigenkapitalquote steigt auf 34,3 % (Vorjahr 

31,2 %), gleichzeitig sinken die Finanzverbindlichkeiten gegenüber Kreditinstitutionen um 29,1 

Mio. Euro auf 109,8 Mio. Euro. Aufgrund der konzernweit durchgeführten Preiserhöhungen 

sank der Umsatz um 1,9 % auf 175,0 Mio. Euro.  
  

 


